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Freudenberg übernimmt sämtliche Anteile  

an der Japan Vilene Company 

Weinheim, 14. November 2025. Die Freudenberg-Gruppe 

stärkt ihr Vliesstoffgeschäft: Die Freudenberg SE, 

Weinheim, Deutschland, übernimmt vom Joint-Venture-

Partner Toray Industries, Inc. (Toray), Tokio, Japan, dessen 

25-prozentigen Anteil an der Japan Vilene Company Ltd. 

(JVC), Tokio, Japan. Damit wird Freudenberg alleiniger 

Eigentümer der JVC, einem führenden Vliesstoffhersteller 

auf dem japanischen Markt. Freudenberg macht dabei von 

seiner im Joint-Venture-Vertrag enthaltenen Kaufoption 

Gebrauch. Der Kaufvertrag soll im Dezember 2025 

unterschrieben werden. Der Kaufpreis der Anteile beträgt 

rund 100 Millionen Euro.   

Die JVC bietet ein breites Produktportfolio für verschiedene 

Anwendungen in den Bereichen „Automotive“, „Medical“, 

„Electrical“ und „Industrial“. Das Unternehmen hat weltweit 15 

Produktionsstandorte, darunter zwei Werke in Japan. In enger 

Zusammenarbeit mit Freudenberg Performance Materials und 

Freudenberg Filtration Technologies betreibt die JVC ein 

Netzwerk von Produktions- und Vertriebs-Joint-Ventures in Asien. 

1960 als Joint Venture gegründet  

Die JVC war 1960 von Freudenberg mit japanischen Partnern 

als Joint Venture gegründet worden. 

Im Jahr 2015 hatten dann Freudenberg und Toray durch ein 

gemeinsames öffentliches Angebot alle von freien Aktionären 

gehaltenen Aktien der JVC übernommen. Die Börsennotierung 
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der JVC war danach im Dezember 2015 eingestellt worden. 

Verbleibende Gesellschafter der JVC waren Freudenberg (75 

Prozent) und Toray (25 Prozent).  

Im Februar 2016 unterzeichneten Freudenberg und Toray ein 

neues Joint Venture Abkommen. Freudenberg erlangte dadurch 

im April 2016 die Kontrolle an der JVC. Seitdem agiert die JVC 

als Freudenberg-Geschäftsgruppe im Geschäftsfeld „Technische 

Textilien und Filtration“. 

Über die Freudenberg-Gruppe 
Freudenberg ist ein globales Technologieunternehmen, das seine Kunden 
und die Gesellschaft durch wegweisende Innovationen nachhaltig stärkt. 
Gemeinsam mit Partnerinnen und Partnern, Kundinnen und Kunden sowie 
der Wissenschaft entwickelt die Freudenberg-Gruppe technisch führende 
Produkte, exzellente Lösungen und Services für rund 40 Marktsegmente und 
für Tausende von Anwendungen: Dichtungen, schwingungstechnische 
Komponenten, technische Textilien, Filter, Reinigungsprodukte, 
Spezialchemie, medizintechnische Produkte und E-Mobilitätslösungen. 
  
Innovationskraft, starke Kundenorientierung sowie Diversity und Teamgeist 
sind die Eckpfeiler der Unternehmensgruppe. Der Exzellenzanspruch, 
Verlässlichkeit und proaktives, verantwortungsvolles Handeln gehören zu den 
gelebten Grundwerten in der mehr als 175-jährigen Unternehmensgeschichte. 
Im Jahr 2024 beschäftigte die Freudenberg-Gruppe mehr als 52.100 
Mitarbeitende in 60 Ländern und erwirtschaftete einen Umsatz von mehr als 
11,9 Milliarden Euro. Weitere Informationen unter: www.freudenberg.com 
 


